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2. 749. (5) Nr. 2050
F e i l b i e t u n g s ' E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgcbunß
Laibach's, als Nealinstanz, wird hiemit bekannt g^
macht: Es habe das hoke k. f. S t a d t , und Land^
recht zu Laibach, als Abhandlungsinstanz nach dem
versturbenen Handelsmanne, Georg Moschitsch, mit
h. Bescheide vom 31. März d, I . , Z. 3>99, in den
versteigerungsweisen Verlaus, der, dem Erblasser gê
hörigen, zu Oberschischka H..Nr. 53 gelegenen Kaische
sammt Ueberlandsäckern und dabei befindlichen Fahr-
nissen gewilliget, und zur Vornadme solcher unter
Einem dieses k. k. Bezirksgericht >nit Note vom näm.
lichen Dltto und Zahl ersucht. Wovon nun die Kauf^
lustigen mit dem Bemerken in Kenntniß gesetzt wer-
den, daß hiezu die einzige Feilbiktungstligsatzung auf
den 3 M a i d. I . , früh von 9 bis 12 Ul,r in Loco
Oberschischka anberaumt wurde, daß zuerst die Kaische
sammt Dreschtenne, Schupfe, Bienenhaus und Hcn-
pfe, dann Obstgarten unter Hs. °Nr. 53 zu Ober-
schika um dm Schatzungewcrth pr. 672 st. 25 kr
gegen Erlag eines Uadiuws von 70 si., dann der
Utberlandsäcker unter D. N. O. Eommenda Laibach
Urb. Nr. 1 6 ? ^ sammt Hutweide dabei, um den
Schätzungswerth pr. 144 st. 50 kr. gegen Erlag eines
Vadiums von 15 si., und der bei dem Gute Jam
nigshof 8u!i Urb. Nr. 38 vorkommende Ueberlands'
acker per L68li um den Schätzungswert!) pr. 48 st.
10 kr., gegen Etlag eines Vadiums pr. 5 st,, zuletzt
aber die'bei der Kaische befindlichen Fährnisse, beste,
hend in einem großen steinernen Oeltroge und zwei
kleineren ausgerufen , und unter dem Schatzungswerthc
kein Anbot angenommen werden.

Die dilßsaUigen Licitatiunsbcdingnisse und das
Schatzungsprotocoll können alltäglich zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden Hieramts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibach's am
24. April 1849.

Z. 756. (2) Nr. I6u5.
E d i c t .

Von dcm f. k Bezirksgerichte der Umgebungen
Lcnbachs w'.rd hiemit bekannt gemacht: <Zs ist übe,
Anlangen des Joseph Kuzler aus Lailxich, die executive
zeilbietung der, der Mar ia Emerlmg, gebornen Sa-
vaschnig, vn^oPeterza, gehörigen, zu Lukoviz unter
H. N r . 5 gelegenen, im Grundbuch« des Gutes Lu-
kovitz zu Hreuiberg 8>il) Nttts. Nr. 2 vorkommenden,
gerichllick auf ^ b ^ fi. 4 kr. geschahen Halb-Hübe
sammt Fährnissen, wegen schuldigen 6ao fi , der 5A
Zinsen'^nd Erecusionskosten bewilliget, und sind zu
deren Vomahme drei Tagsatzungen , nämlich aus den
2 ! . M a i , l i . Juni und 23. Jul i d. I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Dtte der ^e^l itäi
mit dem Beisätze bestimmt worden, daß w«nn dieselbe
weder bei der eisten, nach bei der zweiten Tagsatzung
liichl wenigstens um den gluchllich eihodenen Schaz-
zungswerlh an Mann gebracht werden lönme, bei
><r tznittn Tagsatzung auch uniei diefem Vchätzungs«
werlhe wücde Hinlangegeben werden.

Die Licilaliont'bedingnisse, das Scha'tzung^prp-
toco und der Giundbuchsextract können hier^evichls
«ingesehen werden.

K. K. Bez. Gericht Umgebung Laibachs am x8.
März l ß 4 ^

3- " 2 . (5) _ ^ . N^ '/^.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Münkendorf wird all-
gemein bekannt gegeben: Es sey über Ansuchen des
H r n . Johann Debeuz von S t e i n , in die executive
Feilbietung des, dem Anton Schubel gehörigen, in
d,r Steiner Vorstadt vor der Brücke gelegenen, m
dem Grundbuche der Ltadt Stein 5uli Urb. Nr.
166, Consc. Nr. 153 vorkommendei« Hauses, der
dazu gehörigen Gemeindeantheile .tsnl«^.-,, l 'olok
und Stadtwaldes, und des im Grundbuche des Bau-
meisteramtcs der Stadt Stein «nl> Urb. Nr, 13,
Nect. Nr. 10 vorkommenden Krcnitgartene n» Qo-
bnuknll, im Gesammlwerthc pr. 271 st, und der aus
2 fi. 15 kr, geschätzten Fahrnisse, pcto. schuldiger 29 st.
» kr., der 4°/„ Verzugszinsen seit 23. September
1843 und der Oerichtskosten pr 3 si. 47V, kr. ge-
williget, und seyen zu deren Vornahme die Tagsa-
tzungm auf den 3 1 . M a i , den 30 Juni und den
«0. J u l i l. I . , früh 9 Uhr im Orte der Realitäten
und Fahrnisse mit dcm Beisatze bestimmt worden,
daß die Realitäten einzeln nur bci der 3 , d,e Fahr-
nisse aber bei der ^. Feilbittungstagsatzung unter dem
Schahungswerthe hintangegcben werden würden.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsertract
und die Licitationsbedingnisse können hiergerichtv ein-
gesehen oder in Abschrift erhaben werden,

Münkendorf am 13. Apri l 1849.

Z. 734. (3)
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* l a u l * ^ s l Jelenj.vas 18 I
4 Jure LainuL Q,.^ g "
5 Peter Kobe Čcplen i
6 Joseph Fugina Venae 4 "
7 Jure Kure Vimul X l "

13 Martin Maierle Predgrad 97 "
14 Jui'e Osterman Deskuvas X^
15 MihlSwegl Ob. Radence 4 ! " I
|6 MihlSterk PredgraU b 8 | "
10 Marim Maierle fao. 95 ! "
tt Peter Pcsl Čenlen a
•̂3 Mute Plut Draijaiüi 3
25 MihlKure Ceplen , 2

26 Georg Kure Viinol *:
28 Müll Butala Gric 3 "
2^ Mihl Staudaher Predgrad 74 "
3O J*aul Standaber ' dio. ^» "
;̂ 5 Mate Hožic Dragovainavas g Ä

36 Joseph Sainic Kovaeavas o w

37 Peter Fugina Ceplen ^ M

38 Joan Music DragatuS 22 "
39 Joseph Stonid Mavrle i g >J

40 Mihl Flek Jerneiava» g **
41 Joseph Spicnagl Deskovas ß "
42 Peter Bizal Predg.ad 4 f l "
j4 Johann Bulala Ceplen ? w

j7 Mihl Bižal Mocila ^ "
1 Jure Gerdosic Vimol ^ 1 Q ^ U

2 Jure Wolf U s , , 1 8 2 H

3 Ivan Pesl Bistnc \
4 Jure Agnic Bresnik 5 **
1 Mihl PiuL DragatuS g j g ^
2 Anton Zagar Podiug ^
5 Mariin Sierk Predgrad Q^
ö Ivan Krakar DragaiujJ ^
2 Mihl Slerk Predgrad gg jggfi
6 Martin Verderber Gor. Podgora ^ 1B25
8 Stephan Movrin Gnc ^
.0 Joseph Baric Prelesje y
1 Stephan Vertin Dubhc g^ 1823
2 Siephan Stefanc Podiog ^
3 Jure Lorencid Predgrad ^g
4 Jute Movrin Gnc 1
1 Ivan Derzai Jerneiavas jß 1822
1 Mate Žiigar Podlog 3 1 8 2 l

1 Male Sveti<^ Tancagora 7 j ^ o
2 Ivan Stefanie Zapudje if ^
3 Maik.) Mihor Predgrad 51
4 Peter Slerk Zagoudac 20 »
5 Mate Kusma Sorence 3

Sejir!Scommtffariat yöüanb am 16. 2sprii 1849.

Z. 72«. (5) Nr. 36.
E d i c t .

Von dem k t. Bezirksgerichte Idria wird drn
unbekannten 6rden d,s Georg Seoey von Karnihe,
welche aus die zu Karnihe H. Nr. 9 liegende Reali'
'nt, irgend ei„en Anspruch zu machen vermeinen, m t̂
"Ist gegenwälNgen «öbicies nin^e-l: ss habe rvioel
selbe Peter Sldey, gtgemvciriiger physischer Besi^ l
der bbgenannltn Realilat, bei dieiem Gtslchx die Kl̂ ,ge
auf Anerkennung des Eigenthums der, zu Kaimye
H. Nr fliegenden, der l t. Btlg»<Zamelalher!schafl
Idl ia «uli Ull'. Nr. 15 dienstbaren Halblmbe einge
b,acht und um gerichtliche Hilfe gebeien, über welche
Bit,e tue TagsatzUl,g aut den 9. M>ü l. I . jrüh l j
Uhr in dieser Gerichistanzlei angeordnet wurde. Da
der Auflnlhallsolt der Gtklagttn vielem Genchle un«

—
bekanm ist, und weil sie vielleicht aus den k. k. Vrb-
7f ^ m ' " ^ l'"5 ,so hat man ,u ih.er Vertretung
M lh e Ä,fahr u.d Kosten den Herrn Anton Oos<

ler aufgestellt, ,mi welchem diese Rechtssache nach der
"enchissrdnung ausgeführt uud entschieden werden

wlrd.

Di« unbekannten Elben werben d'ssen zum Ende
ermnert, damit sie aUen'alls zu der anqeord-eten
Rechlsvtch^ndlung selbst zu erscheinen, oder l is d.ihtn
dem bestlmmten Vrrtrelel wre Rechtsbeh.lfe an die
H«>Nd zu geben, oder sich selbst auä» einen andern
>Uertleler zu besstülen, und dies,m beuche namha't
5U Machen, und überhaupt im o^en'lichen rechtlichen
Wege einzuschreiten wissen, w'd'igens sie d>e aus ihrer
Versäumniß enistenenden Folgti mffen weiden.

! K. K. Bez. Gericht Iona am 12. Jänner l L49
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Z. 766. (2)

Pränumerations-Einladung
auf die slovenische Uebersetzung des österreichischen Civ i l - und Criminal-

rechtes.
Die von dem hohen Unterrichtsministerio genehmigte provisorische Errichtung der Lehrkan-

zeln für das österr. C i v i l - und C r i m i n a l rech t in Laibach, mit Vortragen in der Landes-
sprache, hat, wie es bereits durch die öffentlichen Blatter bekannt gegeben worden ist, zunächst
die Constituirung eines Comites zur Uebe rse tzung der b e i d e n Gese tzbücher , welche den
beabsichteten Vorträgen zur Grundlage dienen sollen, zur Folge gehabt. Wenn dieses Unterneh-
men einerseits den von dem hohen Ministerio ausgesprochenen Zweck wesentlich fördern hilft, so
tragt es anderseits auch den nationalen Interessen gebührende Rechnung, da die Gesetze dann auch
dem Volke m seiner Sprache verständlich werden, zumal diejenigen, welche auf die praktischen
Lebensverhaltnisse von so wesentlichem Einflüsse sind, wie die allgemeinen bürgerlichen und oie
Strafgesetze.

Die Uebersetzung der erwähnten beiden (-l'esetzbücher erscheint aber auch deßhalb als ein drin-
gendes Bedürfniß, weil sie als eine wesentliche Vorarbeit zu dem künftigen ö f f e n t l i c h e n Ge-
r i c h t s v e r f a h r e n bedingt, uno es sehr wünschenswerth ist, daß die Terminologie des bestehen-
den positiven C i v i l - und Strafrechtes in der Landessprache möglichst festgestellt, N i c h t e r n , A n -
w ä l t e n und dem V o l k e überhaupt die Gelegenheit an die Hand gegeben werde, sich mit dem
Wortlaute des Gesetzes in der slovenischen Sprache vertraut zu machen, und dem ^ olke durch
Uedertragung des Gesetzes in seme Muttersprache jenes lebendige Interesse dafür einzuflößen, wel-
ches ein in der deutschen Sprache publizirtes Gesetz in einem slavischen Lande nicht erwecken kann.

Das Uebersetzungs-Comite ist in seinen Arbeiten, worüber das polnische slovcnische B la t t
„ 8 i o v « l , i ^ fortwährend Proben liefert, bereits so weit fortgeschritten, daß es nunmehr in der
Lage ist, dieselben in A b t h e i l u n g e n oem Vereine zur Drucklegung zu übergeben

M i t Dank hat der slovenifche Verein die fertige Uebersetzung des Iten Theiles des bürgerli-
chen Gesetzbuches von F. l bis u ^ ! . 28 l übernommen und sich wegen der Drucklegung mit dem
Herrn Buchdrucker Blasnik ins Einvernehmen gesetzt.

Das Comit6 erklärt seine Uebersetzung vorläufig nur als einen E n t w u r f , und wünscht die
Drucklegung der gelieferten Uebersetzungen von Seite des slouenischen Vereines nicht etwa deßhalb,
um dem Publico etwas Abgeschlossenes und Fertiges in die Hände zu geben, sondern um durch oie
auf diesem Wege zu erzielende möglichste Verbreitung von ^eite der Fachmänner und Sprachkun-
digen alle erwünschlichen Vorschläge, Berichtigungen und Verbesserungen zu erhalten, auf welche
bei der Schlußrevist'on des Werkes gebührend Bedacht genommen werden wird.

Aus eben diesem Anbetrachte wurde auch beschlossen, dem slovenischen Uebersetzungs - Elttwurfe
den deutschen Originaltext an die Seite zu stellen, damit es einerseits jenen Fachmännern, welche
sich bisher weniger mit der Landessprache vertraut gemacht haben, erleichtert werde, sich in den
Wortlaut und Geist der Uebersetzung hinein zu finden, Jenen aber, von deren Kenntnissen auch in
s p r a c h l i c h e r Beziehung eine gründliche Prüfung des gelieferten Werkes gewärtige! w i r d , die
Mühe des Nachschlagens in den deutschen Gesetzen erspart wird. I n der Verbindung des deutschen
Textes mit der slovenischen Uebersetzung dürfte aber auch das Uebersetzungs - Comite im vorhinein
eine Rechtfertigung der Principien finden, von welchen es in seiner schwierigen Arbeit ausgegangen
ist. Das Comit6 hat sich an den Grundsatz gehalten, daß es sich nicht um die Schöpfung eines
neuen, sondern lediglich um eine getreue, aber auch dem slooenischen Idiome möglichst entsprechende
Uebersetzung handle, daß der deutsche Gesetz es t e x t der a u t h e n t i s c h e O r i g i n a l t e x t
i s t , daß daher die Uebersetzung keine sogenannte freie seyn dürfe, sondern so weit es sich mit dem
Sprachidiome vereinbaren läßt, e ine w ö r t l i c h e seyn m ü s s e , wenn es auch hin und wieder
auf Kosten der schönern Schreibart geschehe.

Mögen die Herren Veurtheiler der Arbeit diesen Grundsatz, welcher dem Comit« bei der Ueberse-
tzung vorschwebte, gencigtest würdigen, übrigens aber ganz freimüthig das Unvollkommene rügen,
das Mangelhafte erläutern und besonders solche treffende Ausdrücke, welche in der Uebersetzung ver-
mißt werden, sich aber vielleicht im V o l k e befinden, dem Vereine zur Kenntniß dringen, M i t Ver-
gnügen kann hier die Mittheilung angeschlossen werden, daß bereits mehre bewährte Sachkundige
sehr schätzenswerche Materialien zur Verbesserung des slovenischen Textes dem Comity übergeben haben!

Der verein geht von der vollen Ueberzeugung aus, daß die gedachten Uedcrsetzungswerke, als
ein pract sches Bedürfniß unserer Zeit, nicht n r in K r a i n , sondern auch in den benachbaiten Ländern
mit theilweis slovenischer Bevölkerung, als in S t e i e r m a r k , im K ü s t e n l a noe, G ö r z e r Kreise und
i n K a r n t e n , willkommene Aufnahme finden, und daß insbesondere R i c h t e r n und A n w ä l t e n die
zeitlich gebotene Gelegenheit erwünscht seyn wird, sich die genauere Kenntniß des slovenischen Gesetzes-
textes auf diesem Wege leichter aneignen zu können

Da jedoch die Kosten der Drucklegung und Ausgabe so bedeutend sind, daß der Verein bei
seinen beschränkten Geldkräften sich die Deckung derselben im Vorhinein sichern muß, und da be-
züglich der Anzahl der abzudruckenden Exemplare ein vorläufiger Ueberschlag erforderlich ist, so
wurde beschlossen, vorerst eine P r ä n u m e r a t i o n zu eröffnen, zu welcher hiemit die Einladung
mit dem Ersuchen ergeht, die P r ä n u m e r a t i o n s - E r k l ä r u n g m i t g e n a u e r A n g a b e des
N a m e n s , C h a r a k t e r s u n d W o h n o r t e s , d a n n der A n z a h l de r p r a n u m e r i r t e n
E x e m p l a r e e i g e n h ä n d i g zu s c h r e i b e n , und dann an den s l o v e n i s c h e n V e r e i n oder
an die Buchdruckerei des Herrn J o s e p h B l a s n i k in Laibach ungesäumt einsenden zu wollen.
S o bald durch eine hinreichende Anzahl Pränumeranten die Druckkosten gedeckt erscheinen, wird
die Auftage der Uebcrsctzung u n g e s ä u m t eingeleitet, und diese den Herren Pränumeranten in kür-
zester Frist zukommen gemacht werden.

Der P r ä n u m e r a t i o n s p r e i s des 1. Theiles des östcrr. bürgert. Gesetzbuches, welcher mit
dem deutjchen und slovemschen Texte beiläufig 5 ' / , Bogen geben dürfte, ist auf , 5 kr. festgesetzt,
welcher bel der Empfangnahme des Heftes zu erlegen ist. Briefe werden nur p o r t o f r e i ange-
nommen.

des sloveuischen Vere ins i u Laibach den 2 .5 . A p r i l , 8 4 0 .
Z. 709. 3)

D e r W a n d e r e r .
Morgen- und Abendblatt.

Pränumeration mit tagl. Postver,endung und Couvertgebühr für Mai und Juni 2 fl. 30 kr.;
für Wien monatl. 1 5- Jedes Postamt übernimmt Pränumerations-Aufträge unf ra t t kirtun-
ter der Adresse: „ A u dto Exped i t i on des Wanderers i n W i e u <

W i e n im März 1819,
Verlag des Wanderers, Stadt, Dorotheergasse Nr. 11W.

Z. 759. (2)
Das

Romerbad nächst Tüffer
in Unter - Steiermark.

Die Eröffnung dieser Badeanstalt findet am
1. M a i S ta t t . Die e i n z e l n e n T o u r e n , de-
ren jede auf 21 Tage festgesetzt ist, beginnen in
folgender Ordnung: die erste am l . M a i , die
z w e i t e am 25. M a i , die d r i t t e am 18.
J u n i , die v i e r t e am ! 2 . J u l i , die f ü n f t e
am U. August und die le tz te am I . Septem^
ber. Doch wird der Eintr i t t in die Anstalt auch
außer den Touren gestattet

Nach dem Urtheile erfahrener Aerzte ist die
N ö m e r q u e l l e den Thermen von G a s t e i n
a n a l o g , und zeichnet sich eben so sehr durch
ihre naturliche, immer gleiche Temperatur ( W ,
? ° R . ) , wie durch ihren Gehalt an süchtigen
Bestandtheilen vortheilhaft aus, Etwas kühler an
Temperatur, aber reicher an gasartigen Stoffen
findet sie ihre Anwendung in allen jenen Krank-
heitszustandcn, in deren die Gasteiner Heilquel-
len mit Recht gerühmt worden sind. Besonders
gehören Hieher: verschiedene K r a n k h e i t e n der
A e r d a u u n g s o r g a n e , des Leber- und Pfort-
adersystemö, Anschoppungen in den Eingeweiden
und Drüsen; a l l g e m e i n e und ö r t l i c h e
S c h w ä c h e , besonders nach langwierigen Krank-
hetten, typhö'en Fiebern, nach schweren Gebur-
ten, großem B lu t - oder Säfteverluste; N e r v e n -
k r a n k h e i t e n , Hypochondrie und Hysterie, M a -
genkrampf, krampfhafte Gelbsucht, schmerzhafte
Menstruatlon; R h e u m a t i s m e n nnd g ich t i -
sche B e s c h w e r d e n , G l i e d e r r e i ß e n , fixe,
veraltete rheumatische Kreuz-, Hüft - und Lenden-
Ichmerzen, gichtische Contracturen und Knoten;
chronische H a u taussch läge,Flechten; H ä -
m o r r h o i d a l - L e i d e n ; S c r o p h e l n und die
damit verwanote R h a l M s ; M e n s t r u a l f e h le r ,
pa„we B l u t - und Schleimstüsse, Unfruchtbar-
keit u. s. w. ^

Eine besondere Beachtung verdient der im
vorigen Jahre in einem römischen (Zanale auf-
gefundene M i n e r a l s c h l a m m , welcher die fe-
sten Bestandtheile der Heilquelle in der concen-
trirtcsten Form enthält und sich daher bei ver-
alteten Gichtleiden, Contracturen, Gichtknoten
und beschwüren, bci hartnäckigen Flechtenaus-
schlägen, scrophulösen Drüsenanschwellungen und
Knochenauftreibungen besonders heilsam erweist.

Zur Unterkunft der !'. ' I ' . Curgaste stehen
in vier Gebäuden mehr als hundert Zimmer be-
reit. Ein in neuestem Sty le erbauter Conversa-
tionssaal, mehrere Speise - und Spielzimmer,
ein B i l l a r d , Fortepiano, einc Bibliothek und
mehrfache Zeitungslectüre dienen zur Erheiterung
der ! ' l ^>. Curgaste, für deren gute und billige
Beköstigung und zuvorkommende Bedienung das
Nöthige vorgekehrt ist.

Die Preise für sämmtliche Bedürfnisse sind
in besondern Tariffcn, welche in der Anstalt ein-
gesehen werden können, billigst bestimmt. Anfra-
gen und Pränumerationen werden unter der
Adresse: „ A n die D i r e c t i o n des R ö m e r -
b a d e s , Post M i " franco erbeten.

Z. 7 6 l . " (2)

ilade - Anzeige.
Am 1. M a i 1849 wird das

Marien-Bad am Badhausplatze er-
öffnet, zu dessen Besuche Unterfer-
tigter seine Einladung macht-

Laibach am 28. April l849.
Johann Kaschier,

Inhaber.

Z. 772. (2)

2- bis 2000 ss. C. M .
werden gegen pupillarmäßige Sicher-
heit ausgeliehen. 'Anzufragen beim
I . Fr. Tertschek, Verwalter der
Herrschaften zu Ponovitsch, im Lai-
bacher Kreist.



123

3. 7?6, ( l ) Nr . ,543.
E d i c t .

Äon dem Bezirtsgerichte K,upp wird hi»mit
bekannt gemacht: 6s, sey üder Axsu^cn des M.»>
lhias Ellmann von ('evneml, die exttuiive Fcildic-
tung der, dem Joseph Mravtnz von ^yoUek Nr. 4
gehörigti,, im Grundonche der Gült Weiniz vor-
klimmenden, geucl'llich c,u> 80 fi. ( i . M . bcwe»lyt°
ten Üie^litäten, nämlich:
») der 3 tr. « dl. Kaufltch.shube «ult (Zurr. .Nr .

173 lind 3iecci. >)ir. 109 samnu Woyn- ui.d
Wlrll'schafisgebäuten, und

l)) des UebeNandweinqailcns (äul ! . -Nr . 4^0 und
^ e r g ' N r . 26 im Maihiasberge, wegen schuldiger
13 fl. C. M . <:. 8. o.

bewiUigei, ui.d ftyen /̂ u deren Vomahme 3 F^ill,!e'
tungstagsahungen, nämlich auf den 29. M a i , 2U.
Juni und 3l), Ju l i d. I . , immer ^urmittag von
9 — 1^ Uhr im One der Psandre^liiälel, mil dem
itteis^tze angeordnet worden, daß solche bei der 3.
FeiU'!el!mg5ic,gsa,M!g auch unler dem Lchähungs-
werthe würden dilUangegroen werden.

Der Alu„d'.'uch5,,"r l a n , die Schätzung und die
Licilaiioüöbeoi.ignissc köinien hiecs,ri>chls eingesehen
werden.

Be,nt5ge!icht K>upp a»n 20. Ap>il >64!1.

Z, 720. (3) '^r. /553.
E d i c t .

Von dem gefestigten k. t. Bczicksgeiickte wi,d
bekannt gegeben:

Man hal>e in der ^iecutionnsache der Vogt-
Herrjchaft Z'cudcnihlU wicer Oeorg Hcov^Un î -
V e r b , in die erecuiive Versteigerung der, dem letz-
lern gehörigen, zu Verd H. Nr. 6 ^legenc:<, der
Hcrlscha,t Freudenihal lml) Urb. i)lr. l0 zinsbaren
auf 422g si. ßclick!lich dewerlheten Halbhube, wegen
aus dem geschlichen Ve> gleiche oom W Jänner
1847, Z. l H ^ , schuldigen l?5 ft. 5 c,. <:. .". c. g,-
wiUlgel, Mio ^u deren H>o!N>ihme die Tags^lmgen
auf den 3 l . M > i , 2 Jul i und 3 l . I u l l , jedecm^l
von 9 bis l2 Uh' Vo>,nii,a^s in lo^o der Rcüllial
und mit d<m Beisaye bestimmt, dliß dicseloe del der
8. Tagsa^ung cnich unler oem Schayuugöwenhe
werde himau^egcden werden, und daß jcder Luii^»
tionslustige das 5"/„ V.<dium mir 2 l l fl. U-? tr.
der ^icilalionb'tüommisson ^u erlegen haben wild.

Die Lici'aiion»dedingnif>e, das Scha'tzui^pio-
tocoU Ul.d der Vrundbuchstpiract können zu den ge»
wohnlichen Amisstunden hieranus cingeskhtn werden

^ . ^ . äüezirksgerichi ^berlaib^ch uin 29. No-
vember 1848.

2. 729. (3) s l r ? ^
E d i c t .

Von dem Bcznksqenchlt Odcrlaidach wi,d die-
mit kundgemacht: Man habe in die crrcu.ire Fcil
bitlung dei-, dem Johann Piuk, Ve-mögensü^erha'
bel des Georg Piuk gehöugen, zu Saplana 8»il) H.
Nr. 10 gelegenen, dem Grundluche der Her»sckasc
Loitlch »ill, Necl. Nr. 657 einuolelbten, ^ ichl l ich
auf 173,.) ss, 20 kr. geschätzten gangen u:id ' / , Hude,
wegen dem Ereiulionssühler Iohünn Molle von Sa-
plana aus dem w ä. Vergleiche ölla. 6. Scp l .
182^, m«it,l. int. 27. D r . lUä?, schuldigen 45U st.
<:. « t-,. gewi l l i g t , und zur Vornahme denelben die
Ta^salzungtn au» dr>, 2. J u n i , den 3. I u l l und den!
2. August, jed.sm„l Vo>mittags um 9 Uhr in !ol0
der Rcc'lilalen mit dem Beisade angeordnet, d^ß
dieselbe bei der 2 Feildii-iungs T^gsatzung auä) un-
ter dem Sckü'l)unqsmelihe hiniaügefledni wilde» und
ein Vadium pr. cjU f l . zu erlegen seyn w>,r.

Das Schai)Ung5pi0!ocoÜ, der ^rundbuchstr'
tract und die l!i ila>io»bdcdingnisse können hicral.'s
tägliä) zu den gewöhnlichen Ann^Iiunden eingesehen
werden.

K. K. Bezirfsgericht Obetlaibach am 5, Fc»
Vruar 1859-

3 ? ^ i . (5) Nr. 5Ü70,
E d i t s . ^

Vom Vs,'i!>fßqerlck!r der k. k. (Zameralherrschaf?
Adll^bfsg ist übsr Ansuchen des (H^slPeh v»n Cchnr.»
desg, als Cessic l̂iar d.s Franz Iniichcr ron 'Aitcn
ma'kt , wegen I.'i fi- ^> kr. c. ». <-., die errcu ive
tzliibietui'g d t , , dcm I o l ^ n n M ^ g o n gchöliq,!,,
in Pallschie gelegene», im ^»undduchc d« Hr i r -
schast Prcm «>il> Urd. ? îr. I v voiko,nmenden, gc>
'ictnlich auf 9k l si- geschätzle» '/<» Hut,'e bewilliget,
und ble Vl'rn.ttüne de,stlbe,i auf den 15 März, ' l l i
Xpril und l ^ , Ma i >U/»9 sllih 9 Uhr im Or-e der
Viealilat mil 5cm Beisaye anacordnet worden. d̂ s<
5icsel.be b,i der eisten und zweiten FeNbieiung nu,
um oder über den SchähungsweNh. dei der duliei,
aber auch unter demselben hinlangegeben wenden wü,dc.

D^s Lchayung^ro!0 lo l l , der Grundbücher
tracl und d:e Lililanonsbedinguissc können hier^mts
eingesehen oder in AbsctnM erhoben werden.

K, K. Bc>l,kpaerichl Adclt'derg am l0. Detem

ber l ä ^ » .

Nr. »62?.
Bei ter ersten und zweilen Feilbielung ist 9ii«'

mand ^schienen.

Z. 7«3. ( I ) Nr. U22.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirkscommijsariate Neumarktl werden nachstehende, auf dem Ass«ntplatze
in Laidach am 2 l April l. I . nicht erschienene Iudividue», als:

^ ,^.^ " Tauf« und Zuname. Geburtsort. ^, .P far re . - ^ Anmerkung.

l5 7 10 Valentin Slapar L t . Katharina 2tt Neumarkll !»^^9
24 3 »5> Johann Pirz Ul.trrduplach 1^ Duplach > ^
45 l Z3U Mathias Douschan St . Katharina 5>7 Neumarktl
4« 4 30' / , Caspar MaUl Gallenftls 8 Kreuz „
4!» 6 33 Gcorg 3 lapar St . Katharina 27 Neumarktl
52 4 36 Barthelma Nemetz S t . Anna 15 dto. „
54 4 38 Martin Primoschitz S t . Katharina 54 dto. „
U0 12 12 Matthäus Möglizh dto. 27 dto. 1828
«9 13 ! 1 Franz Kauzhizh dto. 44 dto. 1827
«l l l 3 Simon Kauzhizh S t . Anna ^3 dto. „

1 — — Aall'lttm Iesch dtu. 23 dto. 1828
2 — — Joseph Kauzhizh S t Katharina 58 dto. „
3 — - Anton supan St. Anna 55 dto. »
4 — — Franz Thomz Goisd I Kreuz „
5 ^. ._. Valentin Ankelle St . Anna 23 Nlumarktl 1827
6 — - Franz Iesch dto. 23 dto. »
7 ^ — Andreas Oßenig Skisotsche l Kaier „
8 .__ -. Joseph Schlakar Neumarkll 78 Neumarktl »
9 ^ » Rochus Möglizh dto. i i 0 3 dto. z82«

IU — — Franz Pozhiwaunig dto. ! 3 dto. >, l
I , __ — Franz Ankclle St . Anna 23 dto. 18253
,2 - - Ioscph Iesch dt» 23 dto. „ l
,3 ^ - Franz Schiller Goiöd »j Kre^z 1822'
14 — — Primus Tlschler Ncumarktl 55 Neumarktl j 182 i !
15 — — Peter Preuz St . Anna ! 57 dto. 18l9j
ltt - — Simon Rock Vleumarktl 142 dto. !
17 — ! — Lucas Dollinar Sebone z Kreuz " !

1 — — Mathias Blapar St. Katharina , 2U Neumarktl ,1818^
2 — — Jacob Klcmenz Ncumacktl ! i j dto. ^
3 __ — Blas Hanschitz dto. ^ 129 dto „
4 ___ — Lucas Tischler dto. ! 55 dlo. 1817
5 __ - Lucas Napreth dto. j 38 dto. „
« — — Franz Luskounig St- Kathanna 38 dto. »
7 — — Joseph Kokail Brcöj? ! 14 Kaier ^

aufgefordert, binnen sechs Wochen Hieramts zu erscheinen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen
widrigens sie als Nekrutirungsflüchtlinge nach den bestehenden Gefttzen behandelt werden. ^

K. K. Bezirkscommissariat Ncumarktl am 27. >'<pril l849
^ i . ?26. (3) N. . ^<d i .

E d i c t .
Von dem l . t. ^>ezi>tsge>ich!e zu Oberlaibach

ist in der Erecutwüölache des Johann Mas i , durch
Herrn Do tor Ovj i^zh, wider Mickacl Kerschi,,!'
von Pre,,cr, die erecu.ivc FeiU'ietung der, dem Letz'
lern uehoilgen, zu ^>esser u,,ter H . ^ . 2 , l'egenden,
Ulld >m ^lundbucde 0ll He.tschas: Freuden!Hai u„
rer Uld. N>. 10 vo>kommenden, gerichllich auf lZ^Usi.
40 kr. dewerlhecen H.,ldhube-dewill^gel. und si >o
hiczu die Fei.olclunMeimine ^iul den l ^ u n i , bc »
30. Juni und de,r '^0. ^.uli k. ^ . mil dem B,isaij»
oestimmt w'.nden, daß dlese ^iealna: nu> dei dei
dlillen ze<ld,elul,g auch umer dem Schatz^ngbwelü'c
yinlangcgebrn w r ^ e , j^dcr ^i l i ianl aocr alö Aa '
dium l50 si. in Silderzw,n,z>glrn oder Thalern zu
eilegen yaben w i ld .

Das Schal?ungl-pioi0loU, der Grundbücher
«ratl und die ÜlciicNlvnödedingiNsie tonnen m txn
gewölillichen >!m!^stundtn cil,vu'>cl>n weiden.

K. K. Bezirtt'getichl Olerlaidach am 5. De^

member lü^Ü,

Z. 739. (5) " r . ^ 8 l .
E d i l l .

3>on dem gtf t l t ig l l l i Bc^lksgtrichlt wird dekmnn
gein^cht: ^b s.y uler Ansuäxn reö M.nl l» Schupo
^on >qgdo>s, die ereuiive Lei,biclung der, dem ^0
seph^e.zhek „chö.'^en, in Mscku.zc u.Ucr oaue'
')ir üel^eoen, i» don Grundbuchs dcs Gulcs M^ob-
,hal unter U>t'. Nr. »̂o rvstommenden, geüch^l.ch
.uf 10U5 ft. 50 tr. gt,ckatzl'N D' lüel Hn^e, wegen
.uS dem w. a. ^erzlciche vom 9̂  M<n 1',lb
Z. .«'6. jckuldigen . . 0 fi. c. «. c,, be.r.ll'.gct, u.d
zn »een 3^,nalme dici Tagsa^ungen. namllch au,
o.n 24. M a i . !i5. Juni und »6. I u l l d ^ . Vor-
miti^g5 im i l ü e der ^ l a i ! d , " ! i ' ä i m>l d^m Beisaye
>nch.,.uml wo,den. daß solche bei der dunen Heil.
dleiun^ auch unlcr dem Schahungbwcrlhe wülte hint
angegeben w,rdcn

D,e it.ci i^io^l 'tdingnissc, d-.s Eckätzungsp^o
locoll nnd der Giundduckscrlia t können diergenchts
wahrend der voimiilägi^en Amissiunden eingesehen
wtiden.

K. K. Nez. Ge.lcht Umgebung Laibachs am
^, Fcbiuar »8^9.

6. 7^2. (2) Nr. 525.
E d i c t .

Das gefertigte Bezirksgericht hat auf Anlangen
oes Johann Odla^ek von Magounik. wegen ihm schul-
diger 4Z7 f l . 28 kr. 0. ». 0., in die abermalige Feil»
l'ieluiig d r̂ Joseph Odl^zel'schen, zu Zapota liegenden,
in den Oiundbü'cht'N der Güter S». Iigenhos und
Weickselsicin oolkommeüden Realitäten, nämlich: der
' l ! l Hu^c, Necl. ')ir. " , , und d,r Sagstatte sammt
Iugrhör U>l' )i>. 9 0 , wegen von der Elstrheiinn
M.ni^ Peinisckek nicl t ,^ugehallenen Liitaiionsdeding»
inffe giwlUiget, und ^ur Vornahme die einzige Tag.
Atzung >.uf den 22. M a i l. I - Zi'üh um 9 Uhr in
loco^ipot,i mil dem Anhange festgeseh», daß, f^Us die»
!e Healilaitn nild! um oder üoec den Schä^ungswttlh
pi . 3äÜ ft. an M n,n gcbr^cht weiden könnien , »olche
îuch unter demselben hmtangeg/ben weiden.

^ öicil.uionvbeduignisse, Schähungbprotocoll und
^ruudbuchseNlactc liegen bei diesem Ge,ichte zur
^iüsiän. ,

Bezirksgericht Neudegg am 2 1 . Apn l ,349.

Z. 754. (3) Nr. ,179
E d i c t ,

Das gefertigte Bezirksgericht macht hiemit bt'
sannt: Es sey ül>er Ansuchen des Michael Latner
^on Gottschee, als Bevollmächtigten des Jacob Sturm
von Schalkendorf, wegen zu fordern kabender l0ft fi.
c. ». 0 , in die Neafsumilling der sistirt gewesenen
executive» Feilbietung der, den Ehrleuten Georg und
Maria Novak gehörigen, dem Herzogthume Gottsckee
5„li Nectf. Nr. <9l9 dienstbaren ' / , Urb Hübe Nr.
l6 in Stalzern, sammt Wohn. und Witthsckafls-
gebauden auf Grundlage des neuerlich erhobenen
Schätzungswerthks pr. 330 st. gewilliget, nnd zur
Vornahme der ersten Tagf«hrt aus den 22. M a i ,
die zweite aus den 19. ^ u n i und die dlittte aus
den 2 5. J u l i d. I . , jedesmal um W Uhr Bornut-
tags in Loco Stalzem mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß diese Reaiität erst bei dem 3- öelwl^
tungstermine unterm obigen Schätzungswetthc werd«
hintangegcben werden. , . ,, ,.^>, «,-

Grundbucl'senrast, SchätzungZprotocoll und L>-
cttationsbcdinglussl können h i ^m ' s e.nge^en werden.

Bezirksgericht Gotlschee am 22. A M 1849.

(Z. In te l ! . . Blatt Nr. 53 v. 2. Mai iL59.)
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Z. 735. (5) Nr. >?20.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistritz wird

bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen des Joseph Urbanzhizt) von

Grafenblun, Cessiona'r d<s Blas Verch von Kossese,
in die exec. Feildieluxg der, dem Jacob Krllusche ge»
hörigen, im Grundbuch« der Staatsherrschast Adels'
berg «ul, Urd. Nr. 421 vorkommenden, gnichtlich
auf 603 fi. W kr. geschatzien Bterilhube, in ^ ra
sendrunn, wegen schuldiger l ä i fi. 20 t>. e. ». e.
gewilliget, u.id hiezu die Tagsatzungen auf den 2 l .
M a i , den 2 l . Juni und den ^2. Jul i l. ) . , jedes'
mal flüh 9 Uhr mildem Anhange angeoidnet wor-
den , daß diese Realität bei der 3 T^gsatzung auch
unter dem Schatzwerthe hintangrgeben würde.

Dessen werden die Kauflustigen mit dem Be.
merken virstandigec, daß das Scha'tzur>geplolocuU.
der Grundbucdserltact und die 3lciiaiionsdedingn»sse
täglich in den gewöhnlichen Amlsstunden hieramls
eingesehen werden können.

K. K. ^eziltsgencht Fnstlitz am 7 Malz 1649.

Z. 760. (2) Nr. 212.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weirelderg werden alle
Jene, welche an de» Vettaß des am 5. Ickrual
lü^g zu H l . Minein H-^lir. 25 velstoivrnlN iUler«
lelhublers, Mathias Achlin elnrn Ansp>uch zu stel>
len haben, aufgcfolderr, zu der auf om I^i. M a i
1. I . , um 9 Uhr fiüh dei diesem Gericht« angeort>
Nllen lliq^ivationslagsatzung um so gewisser zu er-
schtinen, als sie sich sonst die Folgen des §. ä>4
b. G. B . selbst juzuschleiben huden wü>den.

Weircloerg am 8. Zebiuar lü49.

Z. 733. (3) Nr. l ö l 7 .
E d i c t .

Alle Jene, welche an die Verlassenschaft des zu
Lome Hs -Nr. 16 am 1. December i848 mit Hin-
terlassung einer letztwilligen Anordnung verstorbenen
Valentin Schigon aus was immer für einem Rechts,
gründe einen Anspruch zu machen gedenken, haben
solchen bei der aus den 3. Jul i l, I , Vormittags
l<) Uhr Hiergerichts angeordneten itiquidirungstagsa-
tzung, bei den Folgen des §. 8 l4 b, O. B., geltend
zu machen.

Prov. l. f. Bezirksgericht Wippach 26. März 1849.

Z. 732. (3) Nr. 1052.
E d i c t .

Von dem prov. l. f. Bezirksgerichte Wippach
wird allgemein kund gemacht: Es sey aus Ansuchen
des Eugen Maier oon Leuteliburg, in die executive
Feilbietung der, dem Johann Scmanzh von Podraga
gehörigen und laut Schahungsprotocolles vom l2.
Februar ,8^9, Z. 6>9, aus l!02 fi. 35 kr. bewer-
theten, nun auf Namen des Franz Fabric von Po-
draga Nr. 43 vergewah'ttn, im Grundbuche der
Herrschast Wippach «uli Urb.-Fol. 773, Rects. Nr.
15 vorkommenden '/^ Hübe samml An- und Zugehör,
wegen dem Executionsiühier schuldigen 262 fl. 30 kr.
gewilliget, und es seyen zu deren Vornahme die Tag-
satzungen aus den 4. J u n i , dann dcn 5, Jul i und
den 4. August l. I . , jedesmal Vormittag um 10
Uhr im Hause des Erccutcn mit dem Beisatze an-
geordnet, daß obige Feilbietungsobjecte bei der letzten
Tagfatzung auch unter dem Vchatzungswerthe hint-
angegeben werden.

Der Gnindbuchsertract, das Schä'tzungsproto-
coll und die Licitationsbedingnisse tonnen täglich hier-
«Mts eingesehen werden.

Prov. l. f. Bezirksgericht Wippach den 26. Fe-
bruar »849.

2. 752. (3) Nr. ^02^527.
E d i c t .

Von dein Neznksatiichte Münkendorf, werden
Lukas und ?>nlon Kunstel uon Unttlpotok, mit gê
genwä'rtigem Edicte elrinert:

E« habe wider sie, als Eiden nach ilnem verstol»
denen Vater Anion Kunstel von Unterpolok, bei die-
sem Genckte Johann Ieische von Klai,^, durch seinen
Mackthiber Thomas Hlade uon Kreuz, die Klage
auf Zablung der Dailedensfordtrung aus der Schuld,
obll^tion llöo. 4.Iän. l827, iniab. l'?.Ep'. 1644. p,.
ltt0 fi. c< «. «. angebracht, worüber die Vechandlungs
t.,ft,ayung auf den 50. ^ul i l. I . , früb 9 Uhr vor
diesem Gerichte bestimmt wurde.

Das Gerickl, dem dev Aufenthal,sort des Lu^
cas und Anlon Ku"stel uubelclnin ist, ui,d da dieselben
vielleicht aus den k. k. öand«n abwesend sind, hat zu
ihrer Vertretung und >'us ihre Gefahr und Kosten
den Aler Kern von kgplav^ als Curaior bestell, mit
welchem diese Rechtssache nach der dei diesem Gerichte
geltenden Gerichtsordnung auSgefühn u:,d entschieden
werden wird.

Dessen werden dle Gellaglen oder iwe Erbtn
und allfälligen Rechtsnachfolger zu dem Ende etmin'll,
daß sie zu der bestimmten Tagsatzung entweder selbst
erscheinen, oder ihre Behelfe dem ausgestelllen Eura^
tor an die Hand geben, oder sich elncn andern Each-

waiter bestellen und diesem Gerichle namhaft machen,
und Übelhaupt im ordnungsmäßigen Wege emzuschrei»
ten wissen mögen, widrigens sie sich die aus ihrer

Veradsaummig entstehenden Folgen selbst beizumessm
hätten.

Münkendorf am I9. April IÜ49.

3 765. (1) E d i c t . Nr. 657.
Von der Bezirksobrigkeit Neudegg im Neustadtler Kreise werden nachbenannte militär-

pflichtige Individuen, als:

£ S3or= unb 3uname 255oF)nort ^ f j farr ® ^ Enmerfung.

s | f̂  I
1 Thomas Stermole Preska 10 SKariat^ot 1829 *
2 Franz Martincič Skerlev 11 @t. O*uprecf)t „ \
3 Anton Pajk Okrog 10 bto »
4 Anton Muhic Dolgiberd 23 S3tütd)berg ,. I
5 Anton Klemencic Lacenberk 14 Primskav »
6 Martin Repouž Svinsko 14 £ t. 9htpred)i »
7 Franz Feme Jezenbei'k 5 Primskav >,
8 Martin Glavac Gorenjavas 4 @t. ©eorg »
9 Martin Kutar Preska 5 SÄariatjjal * g

10 Franz Kus Dobovc 47 Dubovc » g
11 Anton Srnole Zabuknje 19 ©t. £Ru|>rcd)t „ ^
12 Johann Glavic Dolenjavas 9 Catez 1828 ~
13 Anton Gricar Migouca 10 Ŝ eubegg » ^
14 Anton Korelc Primskav 6 Prim.-kav H "S
15 Johann Skov Zabukuje 3 <St. JRupt*ed)t „ \ «.
16 Marl in Baitol H<)m 18 bto » I £•
17 Joseph Žibert Biezje 5 1)L Ärcuj » f §*
18 Joseph Kolenc Terstenik 3 gt. SRupre t̂ 1827 £ :
19 Johann Ko^ac St. Georg 48 @t. ©eorg » **
20 Johann Žnmeh Novagora 3 t)l. Srcuj lH2ti J
21 Johann Mozina Ucjenive 18 Sfoubegg „ ^ .
22 Johann Kerdiska Unter-Jesenic 3 @t. SRupveĉ t » jg
23 Anton Kusel vHom 7 bto » |
24 Franz Paulin Skcrlev 10 bto 1H25
25 Franz Lipohar Zaberdje 4 9?eubegg 1824
26 Joseph ŽiLnik Slepsek 11 ^affenfu^ »
27 Jgnaz Kurent St. Kuprecht 47 @t. šRupied)t n i
28 Johann Sm:»k Jezenberk 1 Primskav >,
29 Florian Janecic Gorenjavas 8 ^affenfu^ „
g() Johann Kajic " Straza 3 (St. 5Kuprcd)t „
31 Jacob Beuc Dolgiberd 15 S3iaid)berg 1828 feit 1848 flüchtig.
»2 Georg Golob Kosca 33 <3t. ©eorg , bto
33 Johaiiii Koncar dto. 23 bto » bto
34 Alex Celeslina dto. 31 bto 1827 feit 1847 flud;tig.
35 Mthias Repouz Oberbi l l ichb. i l 23iaidE)berg „ feit 1848 fluchtig.
3G Markus Zupan St. Lorenz 22 Wlariafyal „ bto
37 Peter Brezovar Kosca 27 <St. ©corg 182C feit 1846 flüchtig.
38 Joseph Gospodaric Straža 14 @f. 5Rupicci)t „ bto *
39 Johann Gofani Dolgiberd 15 S3iUid)berg „ bto
40 Joseph Golob ' Kosca 33 <&t ©eoi'g M bto
.j] Joseph Hauptmaun Obei bil l ichb. 15 8Siflid)berg » feit 1848 fluchtig.
42 Martin Haupimann Mamol 1$ bto >t feit 1846 flüchtig.
43 Johann Vidic Morauce l l \)l touj ,, bto
44 Joseph Baz Ban.vak 9 @t. «eorg 1825 feit 1845 fliic^)%
45 Lucas Bizjak Dobuvc 47 Dobovc „ f . , Q " o -
46 Johann Ostank Zago, ica 3 Catez „ feit TH4H flud>tiö.
47 Jacob Hlebec Brinje 10 © t 9*upred)t 1824 bto
48 Thomas Skoda Goba 8 WactatM - W 1B44 fluchtig.
49 Franz Erjauc Dolgiberd 18 23iUid>bei-9 1823 feit 1848 pct)tig.
50 ü e m r i c h Ester Dobovc 15 Dobovc „ btp
51 Johann Jzanc Terbinc 8 ««eubegg „ bto
52 Anton Sen.car Oberbillichb. 14 SBtUid̂ berg v fett 18-14 flüchtig.
53 Matihäus Jesih G«.ba 7 2R«utf(>al i 8 2 2 feit 1842 flüd)tig.
54 Marlin Kaslelic Jezenberk 2 1 nmskav „ bto
55 Martin Kinetic Barovak 8 @t. ©corg „ fett 18^4 flüchtig.
56 Blas Podhisnik Kluceuca 25 Dobovc „ feit 1842 fluchtig.
57 Martin Smuk Mamol 15 S3illid)berg » bto
58 Mathias Zagorc S l - W e n * 59, 9Äariatt)cü » bto
59 Anseimo Auro Kosca 18 ©t (Seofg 1821 feit 1848 flüchtig.
60 Martin Festein Raune 2 23illid)berg 1820 bto
61 Johann Muicen Prevek 6 bto » bto
62 »Franz Bacar L o g 2 SKaffenfup „ feit 1840 fluchtig.
63 Johann Vodisek Gross-Ciruik 2 @t zRupvec&t » bto

recte Juntes
64 Gregor Glavac S(. Ge.rg 27 @t. ©eotrg 1819 bto
65 Anton Jnh St, Leonardi 12 bto „ feit 1839 fluchtig.
66 Johann Kotar ^ Vodic 2 \)\. .Ätcuj „ feit 1841 flüchtig.
67 Johann Prirnožic hl. Kreuz 6 9?a(Tenfû  » bto
68 Thomas Paulin Novagora 11 \){. ÄVCUj » bto
69 Mathias Smerekar Tepe 25 83illid)bcrg » bto
70 Johann Zupancic St. Ruprecht 41 ^Ct. žRupredjt n bto

mit dem Beisätze hiemit vorgeladen, binnen vier Monaten um so gewisser hwamts zu erscheinen
und sich über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, als im widrigen Falle dieselben als Rekrutirungs-
siüchtlinge behandelt werden würden.

Bezirksobrigkeit Neudegg am 2. April 1849
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ö. 7'7. (3)

Die Current- und Modewaren-Handlung
v o n

Kraschovitz K Trinker in Laibach
* am Hauptplatze Nr 240, empfiehlt ihr neu sortirtes

in den neuesten modernsten

von den
verschiedenartigsten Stoffen,

gedruckte

M*ercaüs9 Malti&te unti JMous&etins 9
so wie auch

ein schönes Sortiment in

Dattist- und Englischlemwand-Kleidern;
Shawls, Umhäng-, Knüpftücher und Echarps

jeder Grösse und Sorte;

grope 2fušn?al;l ber mfdjiebenarsißflen

Seideiiärfofte und Münder;
alle Vllttnlnien

WEISS WAREN,
Spitzen und Mollstickereicn ln Kragen uno Chemisetts,

immer nach den neuestem Formen.

Möbel- und Yoiliangstolfe jeder Art und Breite«
Für »Herren die neuesten

« » » Hosenstoffe, Gllew, Cravatten,
Seiden-, Hals- und Foulards•- Sacktücher.

Daselbst be/inden sich

Aiederlagen
o o l!

Damen-/ Stroh- und Bassanohüten
alle Sorten

Creas und Halbleinwahden ,

Bettdecken KMadratzen,
Wachs - Taffer uno Wachs.leinwanden,

so wie auch die der

k. k. priv. Regen- und Sonnenschirm - Fabrik
d e S

AT. B . IVMJItBIiMlAllIllI SOUTH
in Wien,

zu de» billigsten Preisen^
- j . ?Ü0 (5)

A n e m p f e h l u n g .
Meine Hutniederlage in der Iudengasse ist

gegenwärtig mit dcn verschiedenartigsten und mo-
dernsten Huten versehen, und indem ich dem uel-
chrten Publikum meinen innigsten Dank für den

bisherigen Zuspruch auöspreche, empfehle ich mlch
auch ferneis zur geneigten Abnahme.

Zugleich empfehle ich auch mein bedeutendes
Kappenlager am neuen Maikte Nr. l?2.

Johann Supply.

So eben ist erschienen und bei I g n A l , K l e i n m a y r in Laibach zu haben:

Der S e l b s t a r z t in der Syphi l i s .
Deutliche Anweisung, sich durch die einfachsten Mi t te l und in der kür-

zesten Zeit von allen Formen der S ' i p h U i s r a d i c a l zu heilen.
Nach den neuesten uno bewährtesten meomnischen Grundsätze»-, bearbeitet

von Z5r. H e M n 8 ^OK<5Z,
prac,'. Arzt.

Für daß m ä n n I i c h e Gesch lechc , s^mmt N a t ! -
l c h l ä g e n , das velorene Zell^ungsvermögen wieder

^ ^ . ö" crlaug.n.
9» <3e,t»n start. B lofchi . t 3o kr.

Flir d«s weib l iche Geschleckt, jammt Rath«
schlagen, wie ma:, sick vor Ansteckung bewahren tann.

Bro,chllt 30 kr.

I n beiden Abhandlungen sind alle dahin gehörigen Recepte und Mittel deutlich aufgeführt.

Z. 755.

Erstes Verzeichniß
der für die Errichtung der Th ierarzneischule in Ver-
bindung mit einer Husbesch lag lehran i ia l t und
T h i e r s p i t a l e in Laibach —'an die Landwirth»

schaft-Vescllichüst emgrgailgcnen freiwilligen Bei.
trage:

Herr Franz Legat, Wundarzt in Wmclberg2fl.;
Hr. Fr.'nz Moömk, Localcaplan in S t . Gregors fi.;
Hr, Michael Siojan, Dechant in Fraßlau in Steyer»
mark 5 fi ; Hr, LucasIeran, Caplan in Horjul4 f l . ;
Hr. Alitun Br l in, Pfarrer in Zayer 2 fi.

D a s D e c a n a t Lack sendet e i n : fü'r Hrn.
Franz Kramer, Pfarrdechant in Lack 5 ft,; Hrn, Va-
lent. Thalmainer, Stadtpfarrer in Lack 2 fl.; Hrn.
Mc.tth. Lipou>icg, Localcaplan in St , Leonhard l fi.;
Hrn M'charl Peternel, Localcaplan in Affriach l fi,;
Hrn, Primus Kose«-, Pfarrer in Pölland I fi.; Hrn.
Michael Tome, Pfarrer in Tratta I ft, ; Hrn. Franz
Sternwle, Localcaplan in Luiine ^ ft.; Hrn. Anton
Furmacher, Pfarrer in Altoßlitz , fi ; Hrn. Blas Ul.
«er, Psarrcr i i , öituoßlitz i fl.; Hrn, Jacob Kuälan,
Pfarrer i i , Haftlbach 1 fl,; Hrn. Johann Mulej, Pfa»
rer in (Zarc 2 fi,; Hm. Alex ^u«lerz>^ Localcaplan in
Draschgoschc 1 fl.; Hrn. Andre Potoönik, Pfarrer in
Selzai, , fi.

Gez. O b r i g k e i t Lack sendet e in : für
Hrn. Joseph Glodoc-'nk, Gewerk in Eisnern I fl,; Hrn.
Jakob Olodo«nik. Gewrrk in Eisnern ' / f l . ; Hrn. Mat-
thäus 8raj aus Stuben 10 kr.; Hrn. Andrä Sturm
aus <>«cnle 15 kr.; Hrn. Anton Hnbjan aus ^e,̂ ence
20 kr.; Hrn Anton Poga^nik aus Okence 20 kr.;
Hrn. Johann Rant, aus ^eäence 20 kr.

Der M u n k e n d orser Hr . Bez. Cor re -
spondent sendet e i n : für Hrn. Johann Kuralt,
Pfarrer in Manntburg 2 fi. 20 kr.; Hrn. Michael
Stare, Brsitzcr in Vtannsburg 2 fi.; Hrn Garth.
Nlnalt, Besitzer in Mannsdmg 40 kr.; Hrn. Franz
Dolenc, Bcsitzir in Mannsburg l0kr.; H?n Jacob
Zunder,Gesltzll in Mannsburg 20 kr.; Hrn. Johann
St'irc, Besitzer in Mannsburg l fi.; Hrn. Andrä Pe-
klenk, Wundarzt in Mannsburg I fi.

D eca n a t Ha sclb a ch s < ndet e i n : fü'r Hrn.
Anton Strochen , Psarroechant >n H,iselbach 4 fi.;
Hrn. M.tth. Pfeifer, Pfarrer in Arch l fl.; Hr. Barth.
Pki-nik, Localcaplan in Guöka i fi,; Hrn. Johann
Salvkar, Pfarrer in Et , Eancian 1 fi.; Hrn. Franz
Hozoglav, Pfarrpwvisor 30 kr,; Hrn. Joseph Kraüovic,
Psarrvikär in (Zirkle l fi.; Hrn. Andrä Sajic, Pfar-
rer in Großdolina 40 kr.; Hrn. Matth. Sorc, Vicär in
Gurkseld 30 kr.

D e c a n a t Obe raö r j ach und B e z i r k s -
co r responden t dase lbst , sendet e i n - für
Hrn. Johann Bapt Krivic, Dechant in Obergörjach
5 ft.; Hrn. I gnazMu ian , Besitzer in '̂ktscditz 4 ft.,
Hrn, Fl.n,z Mt'rtliö, öjerwaltcr in Veldcs 4 ft.; Hrn.
Gregor Sajic, Pfarrer in Veldes l fi.; Hrn. Simon
Vovk, Pfarrer 3 ft. ; Hrn. Barthlmä U r . ^ , Pfarrer
2 fi,; Hrn. Franz Schuller ! fi.; Hrn. Johann Kunstcl,
Pfarrers fi.; Hrn, Andra Kopai, Pfarrer in Vigaun,
3 f l ; Hrn. Ausenik l fl.; Hrn. Urban Polioar 2 fl.;
Hrn. Caspar 8okli^ in Bresnitz 2 fi.; Hrn. Hyronimus
Ulrich aus Veldes 2 fl.; Hrn. Matthäus Stro, 2 fl. ;
Hrn. Adalbert Aichholzrr, (^wprrator in Obergörjach
l st.; Hrn Gcvra. V a l l , Pfarrer in Kronau l fi.;
Hrn. Johann Gasparin, Pfarrer in Lengrmeld I ft.;
Hrn, Jos. Vovk, (Zooperator in Vigaun30kr.; Hrn.
Antoil Porenta, Pfarrer in Mitterdorf 1 fi ; Hrn, An-
ton Pintar, Cooper, in Mitterdorf l ft.: Hrn Franz
Saverönik, Pfarrer in Kopriunik ! fl,; Hrn. Matth.
Ker^manc, Pfarrer in Wocheiner Vrllach l fl.

Hrn. Dr. Sigmund Aichhorn, Professor in
Gratz 2 fi ; Hrn. Friedrich Günther, Wirthschaslsrath
in Wien 20 ft.

D i e Bez, O b r i g k e i t Lands t ra ß sendet
e in : für HlN. Gustau Graf Auerspcrg 5 fi ; Hrn.
Martin Doujak, (iciplan in hl. Krrntz l fi,; Hrn.
Mall in Colaii^ Landmann 30 kr.; Hrn. Andrä Pav-
looio, Lanomann 20 kr ; Hrn. Matt in Krrin, Land-
mann 20kr ; Hrn. Anton ^»laric, Landmann l 5 kr ;
Hrn. Joseph Gramcc, Landmann 10 kr.; Hrn. Feanz
Najer, Laildmann l0k r . ; Hrn. Jacob Baroi^, Land-
mann 5 kr.; H/n. Joseph Zagorc in S t . Batthelmä
30 kr.; Hrn. ThomasTavrar m St.Barthelmä 30 kl. ;
Hrn. Franz Meisel in S t . BaNhelmä 30 kr.; Hrn.
A. K. in Landsiraß 30 kr.

Hr. Michal Nagenzaun, Pfarrer und Admini-
strator der Herrschaft Dorndach bri Wien 25 fi ; Hr.
Johann v. Lauei, Landw. Ges. Secrrtär in Brunn
l0 fi. ; Hr. Math. Korren, Handelsmann in Pla<
nina 2 fi. ^

D i e k. k. Bez. O b r i g k e i t K r ö n a u sendet
ein : für Hrn. Victor ?!,uard, Gewerk i" Sava
20 fi.; Hrn. Franz Sprung, Berg- und Huttenver-
Walter in Iauerburg >fi.; Hm. K e r » i k , Pfarrer.»
Karner. Vellach i fi.; Hrn. Ioftph ^opp, f e i n d e -
lichter in Karner - Vellach ,5 kr.; Hrn. ^oftph ^ ' l -
mann, Gemeinderichter in Lengenfeld 2 f l - ; die ^e^
meinde Birnbaum 33 kr ; di< detto 3 atichach 2 sl.;
die detto Iauerburg 40 kr,; die detto Bach 5 fi.; die
dctto Weissenseis 1 fi.; die detto Würzen 2 fi ; d«e
detto Kronau 3 fl. 40 tr . j die detto Aßlmg 2f i . l kr.;



128
die detto Wald 1 fl. 30 kr.; Hrn. N. N. in Kronau
2 l kr.

D a s hochw. f. b. O r d i n a r i a t sendet ein
vom 2) D e c a n a t e Ade lsbe rg : für Hrn. Ios.
Ko,8aker, k. k. Gubernialrath und Kreishauptmann in
Adels berg l fl. ; Hrn. Fr. Mordax, k. k. Kreiscom-
missär in do. 20 kr.; Hrn. Carl Ritter v. Gold,
Kreiscommissär in do. i fi.; Hrn. Dr. Carl Vesel,
k. k. Kreisphyssker in do. 2 fi.; Hrn. Franz D e n -
nis, k. k. Kreiswundarzt in do. z st.; Hrn illalen-
tin Murnig, k. k. Bez. Commissar in do. l fi.; Hrn.
Matthaus Leban, Besitzer in do. 2 fi.; Hrn. Jacob
Viöie, Kupferschmid in do. l fl ; Hrn. Johann Vl l -
har, Besitzer in do. l ft.; Hr. Anton Kurö, Pfarr-
dechant in do. 2 fi.; Hrn. Sylvester Pegam, Coo-
perator in do. 20 kr.; Hrn. Peter Barto l , Cooper,
in do. 20 kr.; Hrn. Johann Sottler, Cooperator in
Hrenovitz 20 kr.; Hrn. Martin Barliö, manemis. in
do. 20kr.; Hrn. Ioh.Podgor^cg, ExpositusinUbelsku
20 kr,; Hrn. Franz Prach, Erpofitus in Prewald
20 kr.; Hrn. Anton ^Flora, Pfarrcr in Senosetsch
I f i , ; Hrn. Johann 8uZek, Caplan in do. 20 kr.;
Hrn. Nicolaus Zic, Caplan in do. 20 kr.; Hrn. Ios.
Hasner, Pfarrcr in Slavina l fi.; Hrn. Johann
Pivk, Cooper, in do. 20 kr.; Hrn. Johann Peöar,
Cooper, in do. 20 kr.; Hrn. Lorenz Alorecht, Ex-
positus in S t . Peter 20 kr.; Hrn Johann Berce in
Dorn, Erpositus 20 kr.

t») Dec ana t S t . M a r e i n f ü r : Hrn. Jo-
hann Kopeöki, Pfarrer in St . Veith bei Sittich 1 fl ;
Hrn. Anton Artel, Caplan in do 1 fi.; Hrn. Alois
Peharc, Caplan in do. l fi,; Hrn. Thomas Grösnik,
Benesiciat in do. 2 fi.; Hrn. Anton Ke^e, Pfarrer
in Primskau I f i . ; Hrn. Johann Cigler, Pfarrer in
Weirelderg I fi.

e )Decanat N e u s t a d t l . sür Hrn.Ioh.Kr i^aj ,
Pfarrer in Hönigstein l fl.; Hrn. Johann Ba6mk,
Pfarrer in Pretschna I ft.; Herrn Caspar Mart ins
Pfarrer in Waltendorf I fi.; Hrn. Blas Leben,
Pfarrer in Ainöd l ft ; Hrn. Georg Gurnir, P,arrcr
in Töplitz 1 fl; Hrn. Carl Kühn, Pfarrer in Mai°
chau l fi.; Hr. Johann Ver,^caj, Psarrer in Stop-
pitsch l fi.; Hrn. Stephan Turk, Pfarrer in Bruß-
nitz I fi.; Hrn. Iacvb Jerin, Pfarrer in Weiskirchen
I fl.; Hrn. Eduard Poll^k, Pfarrcr in St . Marga-
rethen I fl.; Hrn, Mathias Mönatt, Coopeiator in
do. 5 f i . ; Hrn. Jacob Skala, Pfarrvitäl in S t .
Peter 1 fl.; Hrn, Johann Supanoi^, Caplan in do.
1 fi.; Hrn. Ignaz Iugovic, Canonicus in Neustadtl
I fl.; Hrn. ,<iranz Vcri t i , Canonicus in Neustadtl
1 f l . ; Hrn. Franz Iellou5eg, Canonicus in Neustadtl
1 fl.; Hrn. Joseph Ienko, Canonicus in Neustadtl

1 st-; Hr. Johann Saverl, Vicar in Neustadtl l f l . ;
6) Dec anat S t e i n f ü r : Hrn. Lukas Do-

linar, Pfarrer in Untertuchein 2 fi.; Hrn. Michael
Nozmann, Pfarrer in Radensberg 2 fl.

«) D e c a n a t T r e f f e n f ü r : Hrn. Joseph
Nozmann, Dechant in Tressen 3 fi.; Hrn. Joseph
Lesiak, Caplan in Treffen 2 fi.; Hrn. Joseph 8tcrben<>,
Caplan in Treffen 2 fi.; Hrn. Michael Dobov^ek, Ca-
Plan in St . Johann 1 f l . ; Hrn. Johann Supin,
Pfarrer 2 fl.; Hrn. Jacob Ko^eval, Pfarrer l fi.;
Hrn. I^cob Gruden, Eaplan 2 fi. ; H r » . Ioftph
Buko.ic, Caplan bei der heil. Dreifaltigkeit l fi. i
Hrn. Ignaz Cig!er, Pfarrer in S t . Iohan„es 5 f i . ;
Hrn. Anton Zeväek, Pfarrer in S t . Michael I fi

f) Decana t I d r i a f ü r : Hrn. Anton Kos,
Dechant in Idria 5 fi.; Hrn. Anton Graäiii, Pfar«
rei in Sairach .̂  ft.; Hrn. Johann Maj iük, Bcnc-
siciat in I l r i a l ft.; Hrn. Johann Saverl, Pfarrei
in Saurac , fi.; Hrn Matth. Gro.^cl , Landmann
in Sajrah l fi. ; Hrn. Paul Oroäel, LandmallN i»
Sajrach ,̂0 kr.

Der K r u p p e r Hr . Bez. Correspondent
sendet e i n : für Hrn. Vincenz Vouk, Dechant in
Mottling 2 fi.; Hrn. Joseph Soretiö, Besitzer in
do. 2 fl, ; Hrn Baron Guffitsck, Hrrrschaftsbcsitzer
2 fi. Hrn. Mathias Primic, Bezirkscommijsar in
Krupp 2 fi.; Hrn. Franz Kastclil, Verwalter in do
2 . f i . ; Hrn. Martin Kuralt , Gutsbesitzer in Se-
wusch , ft.; Hrn. Joseph Haring, Gutsdrsitzer in
^ernemel̂  l fi. ; Hrn. Johann Ho^evar, Verwalter
ln Frcithurn 2 fi.; Hrn. Joseph 8agar, Pfarrer in
Semitsch 45 kr.; Hrn. Franz Kastrevic, Herrschaft^
l'ef'tzer 2 fi.; H^n. Stephan Ko^ar, Pfarrer in
Adlcschitsch l fi/i5 ^

Zusammen: 309 fi. 5 kr.
. / ^ " " Ausschüsse der Landwirthschust-Gescllschaft
in Kram — Laibach den 20 April l849.

Z. 7?s. (Y

A n z e i g e .
Bei den: Gute Lustthal ist eine

schöne Wohnung, bestehend aus drei
Zimmern, Küche, Speisekammer, Kel-
ler, Stallung und Holzlege, täglich
zu vermuthen; das Nähere ist bei
dem Verwaltungsamte daselbst zu
erfahren.

Z. 551. (3)

Neue Erfindung
von besonderem Werthe für A l l e , die

der Bri l le bedürfen.
Nachdem der Gefertigte schon seit ei-

ner Reihe von Jahren, aller Mühen und
Opfer ungeachtet, sich mit allen im Fache
der Optik und Oculistik sich ergebenen
Neuerungen vertraue gemacht, uni) durch
Anschaffung des ersten Augenmessers, vom
Hrn Prof. Stampfer m, Jahre i856 er̂
funden, auch in ganz Oesterreich uno den
k. k. Erblanden einen glanzenden Ruf ver-
schaffte und dieß durch Zeugnisse auszu-
weisen vermag; andererseits seinen l>. ^ .
Kunden stets mit den feinsten Berg Kry-
stallgläsern zu dienen bemüht war, so daß
bei ldm nie eine Klage über Empfindung ei-
nes Schmerzes oder Druckes des Auges
vorkam / — so ist er auch dießmal so frei,
eine neue Erfindung, die gewiß für alle
Brillenbedürttige von besonderem Interesse
seyn dürfte, nämlich:

BRILLENGLÄSER AUS]
FLINT - GLAS. I

die vollkommen alle achromatischen E i -
genschaslen des bestenSchweizer-Ilint-

Glases haben,
hiermit einem verehelichen Publicum an-
zuempfehlen. Der ergebenst Gefertigte hat
sich an die Glasschmelzerei Kohlgrud bei
München gewendet, woselbst mehr als 5U0
Combinationen von Schmelzartm versucht
wurden, bis die Composition erreicht wor-
oen, die besonders für Brillengläser alle
diöher bekannten Glasmassen, selbst alle
Arten von Berg Krystallen nicht ausgenom-
men, weit übertrifft. Dem Gefertigten
oünkt es daher überflüssig, die Echtheit

und heilsame Wirksamkeit diejer Glaser zu
preisen; die Brillenträger mögen sich vurch
die Probe überzeugen:
daß ein solches Klarsehen mit einer
solchen angenehmen Nuhe für dcw

Auge noch nie empfnnden ward.

Auch laoet Gefertigter alle Herren
Aerzte und Sachkenner Höftlichstein, sich
von der Wahrheit obiaer Thatsachen ourch
Augenschein zu überzeugen und die Wich«
tlgkeit dieser Erfindung zu prüfen —
Außerdem hat er noch ein resp. Publikum
auf sein sonst wohl ajfortirtes Lager son-
stiger optischer Fabricate: Fernrohre, Thea«
ler-Perspective, Microscope und dergl,
die er so eben von München erhalten, auf«
mcrksam zu machen.

Gegenwärtigen Mai -Mark t be-
findet sich seine Hütte in der i . Reihe
rechts, Nr. 2.

Z. 557. (2)

C a p i t a l e a u s z u l e i h e n .
Capitale von 50U b,s WM) fl. C. M . sind

grgcn puvillarmäßige Sicherheit üuüzuk'ihcn. Das

Nähere darüber ist in der Handlung des Herrn

Kaufmann F l o r i a n M a u r c r zu erfragm.

Z. 7 ? l . (2)

Woytmng zu vermiethen.
I m Häuft Ni ' . 1 9 2 , am Raan . ist zu

Michaeli d, I . (ine Wohnung im 1. stocke, l>e«
stehend aus 7 Zimmern, Küche, S^^sckammel',
Keller und Holzlege, zu vergeben. ,

Nähcre Auskunft im Comptoir des Herrn
N. Rech er, in der Gradischa-Vorstadt Nr. l7 .

Z. 774. (2)

Neueste

von besonderein Wende für alle Jene, welche der Bril len bedürfen.

Brillengläser aus I^lintglas,
die vollkommen alle achromatischen Eigenschaften des besten Schmelzer Flintglases
kaben. dah ein solches Klarsehen nm einer angenehmen Ruhe sur oas Auge noch
me emvnmoen wurde; für alte und ,unge Person^, welche die Augen Nicht allein
schonend erhalten, sondern auch stärken, uno ^ lche ^ " " ^ ^ « h r e zum fortwäh-
renoen Gebrauche verwendet werom können- Die W kunstvoll der Wölbung des
Auacs nachgeahmten Glaser bieien den von allen betten kommenoen Lichtstrahlen
fast eben oleftlbe Krümmung des Auges oar, als es durch den Mittelpunct des
Auaes geschieht — kann nach allcn Richtungen hm gewendet werden, welches zum
besondern Vortheile dieser Glaser dient, uno daher Personen, die ihre Augen vl^l
und anhaltend, besonders beim Licyte, gebrauchen müssen, vorzüglich anempfohlen

^ Dieienigen Bril len oder Lorgnetten, wclche nnt der schönsten Fassung sowohl
von Gold und Sl lder , als auch Schllokrötenschale, Perlmutter, Parfong, Horn
uno S tah l verlchen sind, werden soglcich nach Untersuchung der Augen nach der
Regel von iynen bestimmt. ,

Ferner sind allda zu haben: F c ldperspec t i v e fur k k. M i l i tä rs , Cele-
skope. Fe rn r ö h r e , Feldstecher uno I agdp erspect i v e in der größten Aus-
wahl einfache und doppelte achronnUllche The at erp erspec n v e, welcke nach
dem neuesten uno femstrn Geschmacke verziert sind; lVU<',(i^<,p^l„, wie auch ^ l , -
cl-o^onll.n. »c , l^> welche mehrere lUWmale vergrößern. (^lN6.'i. c ' ^ . ^ " ' i , , (^Mt!sl.
c l . i i i V e r g r ö ß e r u n g s - und V e r kle l n e ru r . g s S p i e g e l , I.<ll«.>»., m^n:2,
alle '^rten T o e r m o m e t e r , B a r o m e t e r , botanische L o u p e n , W e i n - , B r a n n t -
w e i n , B l e r - , M o s t - , l a u g e n - , E s s i g - uno W a s s e r w a g e n uno mehrere
zu diesem Fache passende Ar t l k . l . — Schadhaft gewordene optljä)e Instrumente
übelnehmen wir zur Repara tu r , und versprechen p r o m p t reele Bedienung uno
ganz billige Pre l f t . W l r hoffen durch äußerst billige Preise em l ' . 1 . Publ ikum
auf das Vollkommenste zufrieden zu stellen. ..

Gtiieulnae" «" 3" '» w " ^ : . u , dab Vo^m-ncnste zu desol.ders d.U.gfn ^r.i,cn aus.ges'h ,
u.d bm , ein l». 't'. ta«si.sn,es Pudlttum, uns m>. ^lncm .ee'n,en ^.^P^ucv u,,d besuch ^ >'oc ^

Zur Bequemlichkeit des l>. 1. Publikums haben Mruber ^ n Markt
ein Gewölb v i ^ - v i . des Gasthofts „zur goldenen Schnalle/'

Inhaber einer optischen Instminenlen - Fabrik in ^ " N °


